
Die Fortbildung wird angeboten von der 

Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Norden und 

dem NiKo Projekt Norden mit Unterstützung der 

Gleichstellungsbeauftragten sowie dem Amt für Kinder, 

Jugend und Familie des Landkreises Aurich  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 

Stadt Norden, Gleichstellungsbeauftragte Elke Kirsten 

℡ 04931/ 923 407, 

� elke.kirsten@norden.de 

oder 

NiKo Projekt Norden, Britta Sturde 

℡ 04931/ 9188570 oder 0176/ 16000191 

� niko@norder-schulen.de 

 

 

 

 
 

 

    

„... sonst„... sonst„... sonst„... sonst    bist du nicht mehr meine bist du nicht mehr meine bist du nicht mehr meine bist du nicht mehr meine 
beste Freundin!“beste Freundin!“beste Freundin!“beste Freundin!“    

    

Die verborgene Aggressionskultur Die verborgene Aggressionskultur Die verborgene Aggressionskultur Die verborgene Aggressionskultur 
zwischen Mädchenzwischen Mädchenzwischen Mädchenzwischen Mädchen    

Fortbildung für LehrerInnen, PädagogInnen, 
ErzieherInnen, SozialarbeiterInnen, 

SozialpädagogInnen und weitere pädagogische 
Fachkräfte 

30. September und 01. Oktober 2010 

Norden 

  

    



„... „... „... „... sonst bist du nicht mehr meine beste Freundin!sonst bist du nicht mehr meine beste Freundin!sonst bist du nicht mehr meine beste Freundin!sonst bist du nicht mehr meine beste Freundin!““““    

Die verborgene Aggressionskultur zwischen MädchenDie verborgene Aggressionskultur zwischen MädchenDie verborgene Aggressionskultur zwischen MädchenDie verborgene Aggressionskultur zwischen Mädchen    

Das Phänomen des Mobbing zwischen Mädchen verweist auf 

zurückgehaltene Empfindungen von Ärger, Wut und Zorn, die offen zu 

legen sich Mädchen scheuen. Stattdessen bringen sie ihre aggressiven 

Impulse auf indirekte und verdeckte Weise zum Ausdruck – häufig 

nicht ahnend, wie sehr sie sich selbst und andere damit schädigen. 

In dieser Fortbildung liegt der Schwerpunkt darauf, die verborgenen 

Aspekte weiblicher Aggression    zu beleuchten, die Bedeutung von 

Kontakt und Bindung    für Mädchen unter besonderer Berücksichtigung 

der frühen Adoleszenz sowie das Phänomen der    verunsicherten 

(Selbst-)Wahrnehmung    zu „durchschauen“. 

Ziel dieses Seminars ist es, Fachkräfte zu befähigen, aggressive 

Impulse von Mädchen frühzeitig zu erkennen, tiefer liegende 

Hintergründe zu verstehen und einen respektvollen und stärkenden 

Umgang mit der Aggressivität von (und zwischen) Mädchen anzuregen. 

Referentinnen:Referentinnen:Referentinnen:Referentinnen:    

Astrid Peter:Astrid Peter:Astrid Peter:Astrid Peter: Germanistin M.A., Feministische 

Bildungsreferentin, Sozialtherapeutin 

Carola SpiekermannCarola SpiekermannCarola SpiekermannCarola Spiekermann: : : :     Psychol. (Körper-)Psychotherapeutin, 

Feministische Bildungsreferentin, Supervisorin    

Wir sind von der Überzeugung getragen, dass ein ernsthafter und 

aufrichtiger Ausdruck von Aggression ein Beitrag zum Abbau von 

Gewalt sein kann. 

Weitere Informationen unter www.aufBegehren.com 

    

OrganisatorischesOrganisatorischesOrganisatorischesOrganisatorisches    

TerminTerminTerminTermin: Donnerstag, 30. September und Freitag, 01. Oktober 

2010, jeweils von 09.00 – 16.30 Uhr 

TeilnahmebeitragTeilnahmebeitragTeilnahmebeitragTeilnahmebeitrag: 85 € 

AnmeldeAnmeldeAnmeldeAnmelde----    und Rücktrittschluss:und Rücktrittschluss:und Rücktrittschluss:und Rücktrittschluss: 10. September 2010 

Für die Teilnahme ist eine schriftliche Anmeldung erforderlich: 

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Norden 

Am Markt 15 

26506 Norden 

elke.kirsten@norden.de 

 

AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung    

Hiermit melde ich mich verbindlich an für die Fortbildung  

„… sonst bist du nicht mehr meine beste Freundin!“ – Die 

verborgene Aggressionskultur zwischen Mädchen.  

Beginn: 30. September, Ende: 01. Oktober 2010 

Name:           

Straße          

Ort          

Telefonnummer        

E-Mailadresse         

 

           

Ort, Datum, Unterschrift 


